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Aufgabe 1:








10 Punkte

In einem GIS gibt es Tabellen für Knoten, Segmente und Maschen.
knoten:

	kid
	x_koor
	y_koor
	weiteres

	1
	
	
	

	2
	
	
	

	3
	
	
	

	4
	
	
	

	5
	
	
	


segmente:

	sid
	von_knoten
	nach_knoten
	weiteres

	1
	2
	3
	

	2
	1
	2
	

	3
	3
	4
	

	4
	3
	1
	


maschen:

	mid
	segment

	1
	4

	1
	2

	1
	1


Ermitteln Sie durch Abfragen an diese Tabellen:

a) Gibt es zwischen den Knoten 12 und 17 ein Segment?

b) Aus wie vielen Segmenten ist jede Masche zusammengesetzt?

c) Welche Knoten liegen an keinem Segment?

d) Ermitteln Sie die Ordnung der Knoten; d.h. die Zahl der in jedem Knoten startenden bzw. endenden Segmente!

Aufgabe 2:








10 Punkte

In einer Tabelle werte sind diese Werte enthalten:
lfd  sp1  sp2
---  ---  ---
  1    1    4
  2    1    3
  3    2    2
  4    2    1
  5    2    4
  6    2    3
  7    1    2
  8    1    1
a) Ermitteln Sie Mittelwert und Summe von sp2 für die Gruppen nach sp1!

b) Welche Ausgaben erhält man mit den folgenden Befehlen?
SELECT * FROM werte ORDER BY sp1, sp2;
SELECT lfd, sp2, sp1 FROM werte ORDER BY sp2, sp1 DESC;

c) Was liefert?

SELECT a.lfd, a.sp1, a.sp2, b.lfd, b.sp1, b.sp2 FROM werte a, werte b 
       WHERE a.sp1=b.sp2;

d) Wie nennt man die Abfrage in c)?

Aufgabe 3:








10 Punkte
In der Tabelle bip2000 sind für die Kreise und kreisfreien Städte der Bundesrepublik Deutschland die Werte des Bruttoinlandsprodukts im Jahr 2000 nach den vier Wirtschaftssektoren enthalten. Für jeden Kreis und jede kreisfreie Stadt ist außerdem der zugeordnete Regierungsbezirk angegeben.

bip2000:
	kreis_id
	regbez_id
	sektor I
	sektor II
	sektor III
	sektor IV

	
	
	
	
	
	


In einer thematischen Karte der Kreise und kreisfreien Städte soll das Bruttoinlandsprodukt 2000 in den vier Sektoren als vier Stäbe mit gleichem Längenmaßstab dargestellt werden. Das Maximum von Sektor I soll 8 cm in der Länge entsprechen.

a) Ermitteln Sie das Maximum von sektor I!

b) Unter der Annahme, daß das Maximum 4370 beträgt, berechnen Sie für alle Kreise und kreisfreien Städte die Längen der Stäbe für die Sektoren I bis IV!

c) In Teil b) dürfen Sie das Maximum mit einer Abfrage ermitteln und den "abgelesenen" Wert dann in einer zweiten Abfrage "per Hand" einsetzen. Wie läßt sich das automatisieren?

d) Ermitteln Sie das Bruttoinlandsprodukt in den vier Sektoren für die Regierungsbezirke!

